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Vodafone – Global Player

25 Netze weltweit

Weltweit größter Anbieter von Telekommunikation

Eines der größten Unternehmen der Welt

269 Millionen Kunden
Über 72.000 Mitarbeiter
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Wann ist ein Geschäftsprozess kritisch?

Kein Einfluss

Kein Einfluss

Großer 
Einfluss

Großer 
Einfluss

Kritischer Geschäftsprozess

Tertiärer Prozess

Kundenfokus 
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Primärer Prozess

Sekundärer Prozess



Benutzer-
freundlichkeit

Prozessual

Funktional

Management

Produktqualität

Finanzen

Distribution

Pricing

Produktion

Marketing

Risikomanagement

Vertrieb

Kundennähe

Innovationskraft

Service

Personal

Funktionen/Kompetenzen Kermkompetenzen/-prozesse kritische Erfolgsfaktoren

“Amazon.com strives to be the e-commerce destination where
consumers can find and discover anything they want to buy online.“

Jeff Bezos, Gründer Amazon

Beispiel Amazon

Logistik

Funktional

Prozessual

„Communication enabling“
von Back end  Prozessen

Kostenführerschaft

Garantierte Lieferzeiten

Höchste Convenience

Beste Angebote

CRM-System

Shop-System 

Katalogflexibilität



Welche Vorteile bringt die 
Mobilisierung kritischer Geschäftsprozesse?

4 Strategische Stoßrichtungen Benefits von Mobilisierungen

Produktqualität

Workflow Vorteile

Zugang zu Produktinformationen

Lokalisierbarkeit Field Force

Mitarbeiter Empowerment

Innovationskraft

Reselling Fähigkeiten

Transaktionen am Customer 
Touchpoint

Up-/Cross Selling Quote

Sales Force Automation KPI’s

Kundennähe

One-to-One Beziehungen

Zugang zu Kundendaten, z.B. bei
Reklamationen

Schnellere Reaktionszeiten

Schnellere Leistungsbereitstellung

Faire, transparente Preise

Dynamisches Pricing

Reduzierung Inbound/Outbound
Logistikkosten

Abbau von Back-Office Ressourcen                              

Reduzierung Overheadkosten



Welche zusätzlichen Vorteile bringt die Mobilisierung 
kritischer Geschäftsprozesse?

4 Strategische Stoßrichtungen Benefits von Mobilisierungen

Produktivität, Flexibilität und 
kurze Reaktionszeiten

Zusätzliche Vorteile durch 
kurze   Reaktionszeiten als 
Ergebnis der Mobilisierung

Kostenreduktion

Sinkende IT-, Gemein- und 
Prozesskosten

Erhöhung der Mitarbeiter-
zufriedenheit

Erhöhung der 
Mitarbeiterzufriedenheit durch 
reibungslose Prozessabläufe

Schneller Eintritt in neue 
Märkte

Mobile Services ermöglichen 
unmittelbare Reaktionen auf 
Kundenwünsche

Schneller 
unternehmensinterner 

Informationsfluss

Hoher Informationsgrad der 
eigenen Mitarbeiter

Datensicherheit

Sicherer Zugriff auf sensible 
Daten unabhängig 
von Zeit und Ort

Erhöhung von Kunden-
zufriedenheit und Bindung

Mobile Services ermöglichen 
unmittelbare Reaktionen auf 
Kundenwünsche

Einheitliche Datenbasen

Mobile Datenbearbeitung beugt 
fehlerhaften und un-
vollständigem Datenbanken vor
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Enormes Marktwachstum von 
Line-of-Business Applikationen

Die Verbreitung von PushMail un d der damit einhergehende Aufbau von Mobility
Infrastukturen treibt  die Adaption von  Line of Business Applikationen

- Potenzial -
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E-mail  Nutzer

Line-of-Business 
Applikationen
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*Quelle:  Radicati Email Tracker
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Treiber für Line of Business Applikationen

Source:  IDC 202316 Worldwide Converged Mobile Device Enterprise Adoption 2006-2010.  Juli 2006

Unternehmen adressieren und konsolidieren
fragmentierte Ownership, TCO und IT-Policy Issues 

in Ihren RFP’s
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Ca. 245 Mio. konvergente Devices

CAGR PC-Phones 36%, mobile PC’s 24%

ePC, ultra compact Laptop

VPN Tunnelung in mobilen Networks 

Management (Sicherheit + Devices)

Mobiles Enabling von Applikationen

Mobiliserung von Line-of Business Applikationen
(123 Mio Mobile Push Email User)

Customer Demand

Konvergente
Devices

Applications

Managed Mobility



SCM

Eingriff in Produktions-
prozesse (Produktions-
/Anlagensteuerung

Steuerung von Fahr-
zeugfkt./Automaten

Zugriff auf Planungs-
daten

CRM

Zugriff auf Informations-
portale

Zugriff auf Kunden- und
Produktdatenbanken

Erfassung und Weiter-
leitung von Orders und
Kundendaten

Preisinformationen

eServices
Fernwartung

Zählerablesung

Störungsmeldung

Field Force Mgmt.

Elektronische Handbücher

NotfallServices

Abruf- und Erfassung
von Auftrags- und
Servicedaten

Zugriff auf Zuliefer-
katalog

Produktverfügbarkeit

Bestelldaten /
Zugriff auf Workflows

Auftragserfassung

Registrierung/
Lokalisierung von 
Sendungen

eProcurement

Ganzheitlicher Mobility Ansatz
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Conferencing Workspaces Content Mgmt.Messaging

Email
IM, UM
Fax; Voice

Audio/Video
Web/Data
Desktop

Teamware
Threaded Discussion
Workflow

Docuument Mgmt.
Taxononien/Konzepte
Universelle Suche

People Locations Hardware

Enterprise Directory / Security Services
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Mobility Infrastrukturen (IT vs. Operator Ansatz) 

Maximale Funktionalität

Realisierung von Wettbewerbsvorteilen

Management der Beziehung zu multiplen
Lieferanten (Consultants, ISV’s, SI’s, Operator)

Aufbau eigener Infrastruktur

Lieferung von 
User & 
Stakeholder 
Ergebnissen

Aufbau und 
Management der  
Mobility 
Platform

Definition
der Mobility 
Opportunities
Im Unternehmen

Mobility Value Chain 

Management der Beziehung zu multiplen Lieferanten
(Consultants, ISV’s, SI’s, Netzanbieter etc.)

— IT Manager Ansatz—

Individuell

Stabile Prozesse

Time-to-market

Kostenvorteile

End-to-End Service

Vodafone Lösungsansatz

Partner und Kanäle

Middleware

Infrastruktur

Devices

Applikationen

— Operator Ansatz—

Skalierbar

Service



Mobile Middleware ApplikationenMobile InfrastrukturMobile Devices

(Blackberry, 
Pocket PC, 
Smartphones, 
RFID Leser)

(Netzbetrieb, WLAN 
Hardware, Payment
Dienstleister)

(Schnittstellen, 
Sicherheit, 
Datenreplikation, 
Administration)

(Groupware, ERP, 
CRM, SCM, Portale)

—Mobility Infrastruktur—

Die Kernfunktionalität der Mobility Infrastruktur liegt in der mobilen Middleware
Subscriber Management
Sicherheit des Zugangs
Applikationsmanagement
Reporting Funktionen

Die Enduser Applikationen sind auf dem Handheld installiert. 

Outo.the-box: „Ready to Use“, keine weitere Konfiguration nötig

Konfigurierbare Lösungen: Starter Applikationen, z.B. Vodafone Sales für Siebel

Kundenprojekte: Entwickelt als Bestandteil eines spezifischen Kundeprojekts

Mobility Infrastruktur-Komponenten
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Fallbeispiel Supermarktbetreiber
Optimierung von Logistikprozessen durch mobile Applikationen

Ausgangs-
Situation

Belieferung von Märkten auf Basis von Papierformularen

Fehleranfälligkeit und hohe Rücklaufquote durch manuelle Abladekontrolle

Kritische 
Geschäfts-
prozesse

Distribution

Service

Personal

Strategische
Stoßrichtungen

Produktqualität

Innovationskraft

Kundennähe

faire, transparente Preise

Kunden-Nutzen

Kostenreduktion und 
Serviceverbesserung durch 
Reduktion der Fehlerquote auf 
Null

Prozessoptimierung durch 
Automatisierung

Problem-
Lösung

Abladekontrolle von Paletten 
mittels Barcodescanner und 
BlackBerry

Identifizierung der Paletten 
und Echtzeitüberprüfung im 
Warenwirtschafts-
System



Fallbeispiel Bank 
Kundenbindung durch mobile Applikationen

Ausgangs-
Situation

Versand von Werbung und Kundeninformationen in Printform

Rückmeldung und Interaktivität mit Premiumkunden nicht möglich

Kritische 
Geschäfts-
prozesse

Marketing

Vertrieb

Service

Strategische
Stoßrichtungen

Produktqualität

Innovationskraft

Kundennähe

Kunden-Nutzen

Kundenbindung durch 
Mehrwerte

Umsatzpotential durch aktivere 
Kundeninformationen

Problem-
Lösung

Bereitstellung einer 
Applikation auf Basis 
BlackBerry und Windows 
Mobile mit aktivem Push von 
Nachrichten, Marktdaten und 
persönlichen Infos

Info-Push



ProKasro Mechatronik GmbH
Produktivitätssteigerung durch mobile Applikationen

Ausgangs-
Situation

unnötige Kosten durch Einsatz überqualifizierter Mitarbeiter sowie Doppelarbeiten

Bestellung falscher Ersatzteile

Kritische 
Geschäfts-
prozesse

Finanzen

Produktion

Service

Personal

Strategische
Stoßrichtungen

Produktqualität

Kundennähe

Faire, transparente Preise

Kunden-Nutzen

telefonische Beratung und 
Analyse durch Experten im 
Backend ersetzt zeit- und 
kostenintensive Einsätze vor 
Ort

keine Missverständnisse bei 
Ersatzteilbestellungen mehr

Problem-
Lösung

Einsatzfahrzeuge nutzen 
Kameras auf Robotern und 
Helm

Datenübertragung per HSUPA 
über Vodafone Easy-
Box 



Fallbeispiel Kübler GmbH
Kundenbindung durch mobile Applikationen

Ausgangs-
Situation

Einsatzkräfte können nur statisch disponiert werden

Datenerfassung mit Medienbrüchen

Zeitverlust bei Abrechnung und Auswertung

Kritische 
Geschäfts-
prozesse

Finanzen

Produktion

Service

Personal

Strategische
Stoßrichtungen

Produktqualität

Innovationskraft

Kundennähe

Faire, transparente Preise

Kunden-Nutzen

Dynamische Disposition erhöht 
Auslastung der Einsatzkräfte

digitale Erfassung erhöht 
produktive Zeit der 
Servicekräfte und reduziert 
Back-office Arbeiten

Problem-
Lösung

Applikation auf Basis 
BlackBerry zur zeitnahen Zeit-
und Leistungserfassung mit 
GPS-Ortung, direkte SAP-
Anbindung



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Markus Lause

Leiter Geschäftskundenmarketing

Tel: +49 211 533-2330

markus.lause@vodafone.com



Welche zusätzlichen Vorteile bringt die Mobilisierung 
kritischer Geschäftsprozesse?

Strategische Stoßrichtung Benefits

Produktivität, Flexibilität und 
kurze Reaktionszeiten

Zusätzliche Vorteile durch 
kurze   Reaktionszeiten als 
Ergebnis der Mobilisierung

Erhöhung der Mitarbeiter-
zufriedenheit

Erhöhung der 
Mitarbeiterzufriedenheit durch 
reibungslose Prozessabläufe

Erhöhung von Kunden-
zufriedenheit und Bindung

Mobile Services ermöglichen 
unmittelbare Reaktionen auf 
Kundenwünsche

Einheitliche Datenbasen

Mobile Datenbearbeitung beugt 
fehlerhaften und un-
vollständigem Datenbanken vor

Produktqualität

Workflow Vorteile
Zugang zu Produktinformationen
Lokalisierbarkeit Field Force
Mitarbeiter Empowerment
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Welche zusätzlichen Vorteile bringt die Mobilisierung 
kritischer Geschäftsprozesse?

Strategische Stoßrichtung Benefits

Produktivität, Flexibilität und 
kurze Reaktionszeiten

Zusätzliche Vorteile durch 
kurze   Reaktionszeiten als 
Ergebnis der Mobilisierung

Schneller Eintritt in neue 
Märkte

Mobile Services ermöglichen 
unmittelbare Reaktionen auf 
Kundenwünsche

Datensicherheit

Sicherer Zugriff auf sensible 
unabhängig von Zeit und Ort

Schneller 
unternehmensinterner 

Informationsfluss

Hoher Informationsgrad der 
eigenen Mitarbeiter

Innovationskraft

Reselling Fähigkeiten
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Up-/Cross Selling Quote
Sales Force Automation KPI’s



Welche zusätzlichen Vorteile bringt die Mobilisierung 
kritischer Geschäftsprozesse?

Strategische Stoßrichtung Benefits

Einheitliche Datenbasen

Mobile Datenbearbeitung beugt 
fehlerhaften und un-
vollständigem Datenbanken vor

Kostenreduktion

Sinkende IT-, Gemein- und 
Prozesskosten

Erhöhung von Kunden-
zufriedenheit und Bindung

Mobile Services ermöglichen 
unmittelbare Reaktionen auf 
Kundenwünsche

Schneller 
unternehmensinterner 

Informationsfluss

Hoher Informationsgrad der 
eigenen Mitarbeiter

Faire, transparente Preise

Dynamisches Pricing
Reduzierung Inbound/Outbound         Logistikkosten
Abbau von Back-Office Ressourcen
Reduzierung Overheadkosten


